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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Weiden 1921 II : SV Immenreuth III 
Samstag, 09.03.2024, 15:00 Uhr

Cervenka und Hederer bleiben gegen den SV Immenreuth III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die DJK
Weiden 1921 II am Samstag, den 09. März im 16. Saisonspiel auf den SV Immenreuth III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 25:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Cervenka und Hederer.
Erstaunlich war, dass die DJK Weiden 1921 II diese Partie mit 2 und der SV Immenreuth III mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Cervenka / Hederer beim 3:
0 mit Bauer / Hentschel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lautner / Dötterl
zunächst nicht gut aus, so gewannen Butorovych / Fuchs im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim wenig später folgenden 11:2, 11:4, 11:3 gegen Johannes Dötterl fand Frantisek
Cervenka von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Recht kurzen Prozess machte wenig
später Werner Hederer beim 3:0 mit Jürgen Lautner. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Ihor
Butorovych zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Adrian Hentschel aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Einen Zähler für die Gäste musste Jonathan Fuchs bei der 1:3-Niederlage
gegen Ralf Bauer hinnehmen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der DJK Weiden 1921 II
und des SV Immenreuth III in die Box. Frantisek Cervenka holte wenig später mit einem 11:7, 7:11,
11:4, 11:3 gegen Jürgen Lautner einen Punkt für sein Team. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner
Hederer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Johannes Dötterl. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Ihor Butorovych bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf
Bauer. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss hingegen Jonathan Fuchs beim 11:9, 11:8, 11:4
mit Adrian Hentschel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6
für Fuchs und 0:8 für Hentschel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für die DJK Weiden 1921 II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Weiden 1921 II nun ein Punktekonto von 16:16 Punkten auf,
während der SV Immenreuth III vor dem nächsten Spiel, das am 21.03.2024 gegen den SV Schwarz-
Weiß Kemnath III ansteht, 8:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Weiden 1921 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den ATSV 1892 Tirschenreuth II.

 Statistik:
 DJK Weiden 1921 II

Doppel: Cervenka / Hederer 1:0, Butorovych / Fuchs 1:0 
Einzel: F. Cervenka 2:0, W. Hederer 2:0, I. Butorovych 1:1, J. Fuchs 1:1 

 SV Immenreuth III
Doppel: Bauer / Hentschel 0:1, Lautner / Dötterl 0:1 
Einzel: J. Lautner 0:2, J. Dötterl 0:2, R. Bauer 2:0, A. Hentschel 0:2
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